
 

 

 
 
 
EMAG erhöht die Strompreise  2024 moderat 
 
Die Energie Münchenbuchsee AG (EMAG) hat die Strompreise per 1. Januar 2024 festgelegt. 
Höhere Netznutzungstarife und die Auswirkungen auf den Energiemärkten führen zu einer 
moderaten Steigerung von 4,1 Prozent. Die  Kilowattstunde schlägt um 1.5 Rappen auf.  
 
Per 1. Januar 2024 steigen die Strompreise. Für einen durchschnittlichen 4-köpfigen Haushalt 
(ElCom Vergleichskategorie H4) schlägt der Strompreis um 4,1 Prozent bzw. 1.5 Rappen pro 
Kilowattstunde auf und beträgt neu 37.8 Rappen/kWh. Gründe sind erheblich höhere 
Netzkosten und Abgaben, welche mit tieferen Beschaffungspreisen bei der Energie nur zum Teil 
kompensiert werden konnten. 
 
Netznutzungskosten und Abgaben steigen 
Der Strompreis setzt sich aus drei Komponenten zusammen: Preis für die Energie, Preis für die 
Netznutzung und Abgaben. Den grössten Anstieg gegenüber dem Vorjahr verzeichnen die  
Netznutzungskosten, die sich markant erhöht haben (+2 Rappen/kWh), gefolgt von höheren 
Abgaben, wie die vom Bund 2022 geschaffene Winterreserve und höheren 
Systemdiensteistungskosten der Swissgrid (+1.49 Rappen/kWh). Die Kosten für die 
Notfallmassnahmen des Bundes fliessen 2024 erstmals in den Netznutzungstarif ein. Der Preis 
für die Energie kann dagegen erfreulicherweise leicht gesenkt werden. Die EMAG beschafft den 
Strom am Energiemarkt über drei Jahre im Voraus.  
 
Preisentwicklung 
Der Grossteil der Kosten wird auch für die kommenden Jahre von externen Faktoren getrieben, 
die wir nicht direkt beeinflussen können. Einen wesentlichen Anteil am Endpreis werden auch in 
den nächsten Jahren die Energiepreise am Markt haben. Sollten die Kosten, wie in diesem Jahr, 
auch in Zukunft sinken, werden wir diese Effekte ebenfalls an die Kundinnen und Kunden 
weitergeben können. Im Verteilnetz sind wir stets besorgt, den Betrieb und die 
Versorgungsicherheit so effizient wie möglich sicherzustellen.   
 
Herausforderung  für EMAG-Kundinnen und -Kunden 
Die hohen Stromkosten sind eine grosse Herausforderung. Das ist uns bewusst. Um die 
Begleichung der Stromkosten zu erleichtern, haben wir im Jahr 2023 die quartalsweise 
Rechnungsstellung eingeführt. Kundinnen und -Kunden können die Stromkosten im eigenen 
Haushalt durch einen sparsamen Verbrauch senken.  
 
Energierücklieferung 
Ebenfalls wurde die Rückliefervergütung für Photovoltaik angepasst. In Relation zum Rückgang 
des Marktwertes für Solarstrom, sinkt diese um 3.9 Rappen auf 8.6 Rappen/kWh. Die Vergütung 
der Herkunftsnachweise bleibt unverändert bei 2.7 Rappen/kWh. Die EMAG vergütet den Strom 
aus Photovoltaik somit insgesamt mit 11.3 Rappen/kWh. 
 
Mehrwertsteuer 
Die angegebenen Preise verstehen sich exkl. Mehrwertsteuer. Die aktuellen Mehrwert-
steuersätze per 1.1.2024 sind bei Preisberechnung zu berücksichtigen. 
 
Detaillierte Informationen zu den neuen Tarifen und zu den Stromprodukten sind auf der 
Website der EMAG zu finden: https://emag.energy/strom/produkte-und-tarife/tarife 


